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Nro . 88. Samstag, den 3. August. 1887.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw

Wirthschaftsconcessionsgesuch.
§ ie Eiscnbahnbauiufseher Friedrich Dihl-

mann  von Stammbeimund MichaelLanz
von Hirschau baden um die Erlaubniß naLge-
sucdr, für die Dauer der Regiearbeiten am
Rudersberg an die mit d>» selben beschäf¬
tigten Arbeiter Bier und Branntwein schen¬
ken, sowie kalte Speisen verabreichen zu
dürfen . Einwendungen gegen die Gewäh¬
rung dieses Wirthschaftsgesuchs sind bei
Vermeidung des Ausschlusses innerhalb 10
Tagen bei Unterzeichneter Stelle anzubringen.

Den 31 . Juli 1867.
K . Oberamt.

Th hm.
Calw.

Gläubiger -Ausruf
wegen Auswanderung.

Die ledige Catbarina Margaretha M a i-
s enbucher  von Monakam will nach Baden
auswandern . La sie die vorgeschriebene
Bürgschaft nicht stellen kann , werben ihre
etwaigen Gläubiger aufgefordert , ihre An¬
sprüche binnen 15 Lagen beim Schulheißen-

Am Montag und Dienstag,
den 12 und 13 August,

aus dem Dickemer Wald : >
2 Gerüststangen,

'/ < Klafter buchene Prügel,
71 °/. Klaster Nadelholzscheiter u . Prügel,

9V - Klafter weißtannene Rinde,
4 '/ - Klafter Reisprügel,

25 buwene und
3000 Nadelholzwellen.

Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr bei
den Vrunnentrögen.

Wilbberq , 1. August 1867.
K. Forstamt.

Hornberg.
Wiederholter Liegenschafts -Verkauf.

Die ,n Nr . 74 und 77 dieses Blatts
näher beschriebene Liegenschaft des Johan -/
nes Wurster,  Baiermüllers , kommt, Lader
erste Verkauf kein Ergebniß geliefert bat , am

Donnerstag,  den 8 . August d . I .,
Vormittags 10 Ubr,

wiederholt im öffentlichen Ausstreich zum
Verkauf . i

Den 18 Juli 1867 . !
A. Amlsnoturiat Teinach . >

Naszger . ^

amt Monakam anzumelden , indem nach Um-
sluß dieser Frist die Auswanderung gestattet
werden würde.

Den 31 . Juli 1867.
K . Oberamt.

Thym.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Holz - Verkauf
am Donnerstag,

Freilag und
iS anistag,  den 8.
^9. und 10 . August,

auS Stammheimer
^Mark , Weiler,Becken-
egart u . Wasserbaum:

200 Gerüststangen,
4 °/ > Klaster buchcue,

lo2 Kjafter  Nadelholzscheiter und
Prügel,

46v . Klaster weißtannene Rinde,
22 Klaster Reisprügel,

150 buchene.
2048 lannene Wellen , und

etwas Schlagraum
Zusammenkunft je Morgens 9 Ubr , am

ersten Tag am Lindenrain beim Kastanien¬
baum , am zweiten bei der WilheimSerche,
am dritten beim Haselstaller Hof

s Verpachtung des Schlachthaus-
> Hodens.
s Am nächsten Montag,
l Vormittags 11 Uhr,
swird der obere Schlachthausboden aus 3
Jahre aus dem Raihhaus im Aufstreich ver¬
pachtet werden.

Calw , 1. August 1867.
Stavlpflege.
Schüler.

Speßhardl.
Holz Verkauf.

Am Montag,
den 5 . August,

verkauft die diesige
Gemeinde aus ihrem
Gemeiudewald

23Klafter  tan-
nene Scheiter,

4V < Klafter tannene Prüge
V- Klafter birkene Scheiler.

2700 aufgebundene Wellen,
16 Stück birkenes Stammholz , welches

sich zu Wagnerholz eignen würde,
1 Klotzforche auf dem Stock mit un¬
gefähr 75 Cubiksuß.

Zusammenkunft Mittags 1 Uhr bei den
Zavelsteiner Aeckern.

Kaufsliebhaber werden eingeladen.
Den 1. August 1867.

Anwaltamt.
Bürkle.

Steuerzahlung betreffend.
Der vom Stadtschultheißenamt gegebene

Termin zur Bezahlung der restlichen Steuer
pro 1866/67 ist längst abgelaufen ; und es
wird deßhalb kurz daran erinnert , daß nun
jetzt die Steuerausstanbs -Liste gefertigt und
übergeben werden muß . Die Säumigen ha¬
ben es sich nun selbst zuzuschreiben, wenn
sie durch die gesetzlichen Maßregeln unan¬
genehm berührt werden.

Calw , 2 . August 1867.
Stabtpflege.
A l t b u r g.

Bau - Akkord.
Nach Beschluß des Kirchspiel - Convents

soll das Kreuz re. rc. aus dem hiesigen Kirch-
thurme neu hergestellt werden . Der Kosten-
Voranschlag beträgt hiesür:

a) Maurerarbeit 17 fl. 50 kr.
b) Schlosserarbeit 18 „ — „
o) Flaschnerarbeit 11 „ 18 „
(I) Anstrich und Vergoldung 31 „ — „

78 fl. 8 kr.
Die Arbeiten werden am

Montag,  den 5 . d . M .,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Rathhause in Altburg in Abstreich
gebracht , wozu Akkordslustige eingeladen wer¬
den.

Im Austrage des Kirchspiel Convents:
Calw , Werkmeister

2 . Aug . 1867 . Werner.
So m menhardt,

OA . Calw.
Bau-Akkord

über Anstrich- nab Zimmerarbeit.
Nach gemeinderäthltchem Beschluß soll

im Schul - und Rathhaus hier mehreres
mit Oelfarbe angestrichen , und die Haus¬
treppe mit neuen eichenen Austritten ver¬
sehen werden.

Der Ueberschlag beträgt bei der
Zimmer - Arbeit  27 fl. — kr.
Anstrich Arbeit 84 fl. 37 kr.

- zusammen 111 fl. 37 kr.
j Tie Arbeiten sollen im Submisstons-
iwege vergeben werden . Der Ueberschlag
und Bedingungen liegt bei dem Unterzeich¬
neten zur Einsicht offen.

Akkordsliebhaber sind eingeladen , ihre
Angebote schriftlich, versiegelt , entweder bei
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dem Unterzeichneten bis 4 . Ließ, oder läng¬
stens bis

Montag,  den 5 dieß,
Morgens 7 Uhr,

beim Schultbeißenamt Sommenbardt ein¬
zureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung,
der auch die Akkordsliebhabec anwohnen
tonnen , stattfindet,

Calw , 1. August 1867 . !
Werkmeister Werner.

Wohnungsveränderung und! Mein gutassortirtes

Enipfchlung. . Welntager,
Einem geehrten Publikum mache ich die j namentlich auch Eniteweine , von 2 Gulden

ergebenste Anzeige , daß ich von heute an in per Jini an , empfehle ich zu geneigrer Ad¬
dern Hause des Herrn Jpser ^Weik , welches!  nähme.

Privat -Alnzcigcn.

Todes-Anzeige.
Tiefbetrübt geben wir teilnehmen¬

den Verwandten und Bekannten die
schmerzliche Nachricht , daß unsere l . un¬
vergeßliche Mutter Christiane Schlar-
terer.  geb . Klump,  heute nach kur¬
zem Krankenlager an einer Lungenläh¬
mung in Ludwigsburg in ibrem 72.
Lebensjahr sanft verschieden ist Die
Beerdigung findet hier Samstag
Nachmittag um 3 Uhr statt . Um stille
Theilnahme bittet , Namens der Hinter¬
bliebenen

Ter trauernde Sohn:
W . SGlatterer.

ich käuflich erworben habe , wohne . Dankend
.für  das bisher geschenkte Zutrauen bitteich.
! mir dasselbe auch ferner zu bewahren.
' Georg St au de um eher  jun ., Jpser,
i 2)2 . Metzgergasse.

Geschäfts-Empfehlung.
^ Einem hiesigen und auswärtigen Publi-
! kum zeige ich hiemit ergebenst an , daß ich
! mein Geschäft im Hause des Herrn Schlosser - j ---- -
! meister Zerwcck in der Dorstadt angefanqen !wird st Flacon 10 Sgr . kinmer frisch
habe und bitte eeßhalb um geneigtes Zu - !vexsnndt durch Len alleinigen Fabrikant

'trauen Pünktliche und lull,ge Bedienung ChrharVt in ^

Ernst Lubw . Wagner.

Das mit allerhöchster Concession
beliehene

Di'. Uliitk's û°:6ll>vs88er

Katholischer Gottesdienst.
Sonntag,  den 4 . August,

Vormittags l) Uhr,
wird der katholische Gottesdienst im großen
Rathhaussaale abgehalten . Um 8 Uhr ist
der Geistliche im genannten Lokal zu treffen.

Mit diesem wird zugleich bemerkt , daß
kirchliche Anzeigen nicht beim Stattpfarramt
in Weil der Stadt , sondern bei Meßner Wol¬
ter  in Calw zu machen sind.

Weil die Stadl , 31 . Juli 1867.
Stadtpsarrer Dorn er.

Schützen-Vesellschast.
Sonntag,  den 11 . August,

Nummern-Preisschießen.
Einlage 30 kr. für 3 Schüsse,
Schnapperschuß — 3 kr.

Zu zahlreicher Bctheiligung
wird sreundlich eingeladen.

2)1> Schützcnmeisteramt
Calw

wird zugesichert.
Achtungsvollst

2) 1. August Hammer,  Glaser.

Lokalveranderung und
Geschäfts-Empfehlung.
Ich zeige dem geehrten Publikum an,

daß ich von heule an in Schreiner Eisen
mann ' s Haus mein Geschäft betreibe.
Für das mir bisher geschenkte Zutrauen
dankend , bitte ich um ferneres Wohlwollen.

Carl Aich ele,
Küfer und Kübler.

r v ffbre i-
tenbach  in Thüringen nnd habe ich
den Herrn Emil Georgii  in Calw
ermächtigt , Ansträge für mich anzu¬
nehmen.

Tausende von Lob erhebenden Briefen
undAttestcn aus allenGegenvrn der Well spre¬
chen überden außerordenttich glücklichenErsolg.

Haber-Verkauf.
Einen batben Morgen Haber an

Einladung.
Alle unsere werthen Freunde und

Bekannte laden wir auf morgenden
Sonntag  zu einem guten Glas
Wein höflich ein zu Bäcker Wid-
mann  in der Ledcrgasse.

Carl Aichele,
Marie Aichele,

geborne Schüler.

de r
Hengstetter Staige , ein Viertel bei der

fSchafschcuer und einen balden Morgen beim
fCalwer Hof verkauft auf dem Halm
i Lorch , Schuhmacher.

Verkauf.

^ ^ 2"-
rX: Morgenden Sonntag  sind

8 Kümmelküchleinz
-!!< anzutreffen bei Bäcker Widmann  L:
-ll- in der Ledergasse.

G

Morgenden Son ntaa  macht die Sänger¬
gesellschaft einen Ausflug nach Neu-
heugstett,  wozu die nihörenden Mitglieder
freundlich eingeladen sind. Abgang um 1
Uhr vom Rößle.

Japanesisches Zahnpulver,
welches das Gebiß von Wein-
steinreiriigtundhohleZähne
verhütet , empsieblt in Dosen
» 21 kr. acht in Calw bei

Emil Georg «.

OGtGGG OGK :KGKE :AS
Liebenzell.

Morgenden Sonntag  ist bei mir
M ss HZZL

H anzutreffen , wozu höflichst einladet
Burkhardt  z . obern Bad.

HKOK :GGG :OOA :SGOO GOG
Bei gegenwärtiger Verbrauchszeit em¬

pfehle ich:
gute abgelagerte Cigarren,

per 100 von 48 kr. an.
feinsten Senf , per Pfv.» iokr,
besten Backsteinkafe

bei Laibchen per Pfund » 14 kr.
2)2 . I F . Oesterlen.

Fraucnkleidcr , Watt¬
röcke, Halstücher , grobe

:>>. neue Frauenhemden , etwas Bettgewanb,
!Kommode , 1 zweischläfr . Himmelsbetllade,

r». Tische, Sessel , Stühle , 1 Nachtstuhl , 1 Ho-
fckerle, 1 Küchenkasten, Waschständer , Bügel-

rsk- ! eisen, 1 Kaffeemaschine , 1 Roleau , 1 Waag-
:)'r !bolzen mit Schalen , 1 Schnellerbaspel und

f sonstige Gegenstände hat zu verkaufen
! Rank,  Vorkäufer.

Kühe-Verkauf.
Unterzeichneter beabsichtigt,

heute,
Samstag.  um 2 Uhr,

2 neumclkigeKühe , Und 1 träch¬
tige , sehr gute Milchkühe , sowie 3 Raupen,
zu verkaufen . Christian Bozenhardt,

2 )2 . Rothgerber.

! Oese ».
! Ein Säulenofen von mittlerer Größe,
iund ein sturzener Qfenaussatz sind im ehe¬
maligen Gasthaus zum Lamm in Hirsau
um billigen Preis zum Verkauf ausgesetzt.

Deufringen.
Ein Quantum eichener trockener

Diele,
10 ' " , 13 " ', 16 ' " und 20 ' " stark , sind zu
verkaufen . Von den 13 " ' Dielen ist ein gro¬
ßer Th -il nach dem Spiegel geschnitten,
eignen sich deßhalb auch zu Faßholz.

2)2 . Dampfsägmühle.
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lung andere Papiere schnell und billig.

C l w

Ausverkauf
meines sämmtlichen Ellenwaarenlagers

Calw  Simmozheim

Württembergifche L ^ sproe . in S .ücken von wo bis woo st , August " ist, ^ " « stag . de» 5 . und 6.

und <»Proc . amerikanische s frischer Kalk und rothe Waare

Maats°Bbllgatlvnen ...
in Stücken von 50 bis 500 Dollars , habe ich immer vorräthig und besorge auf Beste!- ElNkN gNtkN Evphll

^I » ir,L8 81k »vUl », ^ 18 fl verlaus,
Comptoir in der Ledergasse. Fr , Müller,  Latller.

. . . . Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt Laugenbrctzeln

Bäcker Beißer.

Zu vermiethen:
j Eine sehr freundliche und geräumige
!Wohnung ist aus kommend Martini zu ver-

w -, . „ B . rlaus t -stchmd l» M -„ S », . un, °n HM-

wollene » und halbseidenen Kleiderstoffen , farbigen nnd ^ chwarzen Thybets , Näheres bei
Grlerms , Lustre , Zitz , Drnekcattun , Mips , Chidvre , schwarzen gro - F . Schümm,

ßen wollenen Shawls , Sommerfhawls -emer großen Parthie Sommer - und .-eck neuen

Winterwesten , seidenen Herrerchalstüchcrn , ^ schwarzen und gefärbten i
CrervrttZien , SMingl - a ! stü <Hern,Futterstoffen , grau und weiß , und «ZVUsttttDstlL

noch verschiedenen andern Slrtikeln . . i hat zu verkaufen Georg Psrommer

Zu  geneigter Abnahme und zahlreichem Zuspruch ladet unter Zusicherung i 2) 1. im Biergäßle.

der billigsten Preise freundlich ein ! Einen sehr guten , compeudiösen , sür

ZV . H . ^elaraus. .kleine und giößere HausbaltuugtN gleich
._ _ __ '_ brauchbaren, und -für Holz und Steinkohlen

Zur Belohnung 2V Gulden ! " Bochheerd.
Wer mir denjenigen ,' chadcuirohen Schurken , welcher mir aus reinem Muth - ! ^ ^ ^ -

willen von Samstag aut den Sonntag an der Rahme mit einem Messer mehrere Schnitte !ber überall hnrgZtellt und auch als - gen
in ein Stück Tuck mackte, nenn, , so daß ick ihn gerickllick belangen kann , erhält von verwendet werden kann , habe ich sammt

mir , bei strenger Versckwiegenbeik seines Nainens , obige Belobnung , j Rohr billig zu verkaufen ^
Christ. Müller , Tuckscheerer. , C. W, Heiler.

Ilr . Pattifon 's Gichtwatte lin ' ^ ^

dert sofort und heilt schnell j TUlyltgk MÜUkkk,
' finden gegen guten Lohn dauernde Beschäfti-

j b- ' ^ ^
aller Art , als Gesichts , Brust -. Hals - und ^ .
Zahnschmerzen , Kops-, Hand - und Knie - I Ein ^tüchtigerSchuhmachergeselle

der in der Arbeit für Landbewohner bewan-

Feinst rasfiniries

Erdöl
empfiehlt
2)1. Seifensieder Schlatterer.

Eiserne Kochheerde
in 18 verschiedenen Größen zu Holz und §g^ , Magen - und Unterleibsschmerz rc.rc
Steinkohlen , verfertige ich pünktlich undiJn Poeten zu 24 und zu 12 kr . bei
billig j Emil G eorgii
2)2. Friedrich Zer weck , Schlossers

Renningen , OA . Levnberg . l
Calw

325 fl. Pfleggcld
ê ol ^ ElNflsehiUNA . fiud gegen gesetzliche Sicherheit zu 5 Procent

Eine Parthie schöne Faßdauben 350 Stück j zum Ausleihen parat bei
mehrstens 4 ' lang , ha , zu verkaufen §2 )1.  Fricdr . Laur,  Schuhmacher.

s ° h, K . - m, - , ^ Blaue FrühkartoffelZlmmkrspahnk, ^ ^
21 Haufen , werden am Montag , denI  uchma er.
5 . August , fllackmittags , unmittelbar nach
dem Holzverkauf im Speßbardter Gemeinde-
Wald bei Gassenwirlh Lörcher  in Speß-
hardt im Aufstreich verkauft von

Abraham Bolz  von Zavelstein . !

Methodisten - Gemeinschaft.
Im Saale des Hrn . Tuchmacher Mörsch:

Sonntag  Abend 8 Uhr Predigt.
Montag  Abend 8 Ubr Betstunde.
Mittwoch  Abend 8 Uhr Predigt.

2 Sopha , sehr billig bei
C. Ri epp , Tapezier.

Ein heizbares möblirtcs

Zimmer
hat sogleich, und 2 - 3 weitere Zimmer nebst
Küche, Speiskammer und Hokzplatz bis Mar¬
tini zu vernnethen ; wer?  sagt die Expe¬
dition d . Bl . 2 ) 1.

dert ist, findet sogleich dauernde Beschäfti¬
gung bei Fr . Lutz,

Schuhmacher in Sommenhardt.

Meine Werkstätte,
§samu t Stall , sowie Platz vor dem Haus
jhabe ick zu vermielhen . Auch könnte auf
Verlangen ein Logis dazu gegeben werden.

Wagner Kausmansn ' s Wittwe.

Ein Logis
mit vier Zimmern sammt allen Erforder¬
nissen hat auf 1. Oktober oder Martini zu
vermiethen

Rosine Göppinger.

2) 1. Calw.

Tüchtige Zimmerleute
finden bei gutem Lohn Beschäftigung bei
der Eisenbahnbau -Gesellschaft von

Schüttle  L Cie.
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Calw.

In ein gutes Haus wird ein

geordnetes Mädchen
als Diensimagd gesucht ; Näheres bei der jH ^ ^
Expedition d. Bl . § Jakob Wochele,  Rothgerber

In Conrad Kobler 's Scheuer in der ! Schöne halbenglische ,

Ledergasse ist schönes Mtt ( ysch !VtlNe

Einen Morgen schönen > Ein SeimrigeS gutes

Zottelhaber ! Ovalsaß
an der Hengstetter Staige verkauft auf dem verkauft billigst aus Auftrag

Michael,  Bierbrauer.

Ein Zimmer

Dinkel- und Roggenstroh
zU verkaufen.

hat zu verkaufen
Bierbrauer Bub,  in Liebenzell.

mit zwei Betten für ledige Herren bat zu
vecmiethen ; wer ? sagt die Exped . d. Bl.

Roggenstroh
verkauft August Hammer.

Tagesrieuigkeitcn . ! — Wien,  31 . Juli . Heute Morgen reiste der Sultan aus
— Stuttgart,  1 . Aua . Heute Mittag kurz nach 12 Uhr traf jdem Dampfschiffe nach Pesth ab . Der Kaiser und der Sultan

Ihre Mas . die Königin Olga,  von Friedrichshafen kommend, auf -fuhren in offenem Wagen bis zum Landungsplätze , allwo herzli-
dem hiesigen Babnhofe ein und setzte nach kurzem Aufenthalte ihre !cher Abschied genommen wurde . (St . A.)
Reise nach Ostende fort , wo Ihre Mas . sich einige Wochen zum j — Wien.  29 Juli . Ein Privatbrief aus Palermo , der ge-
Gebrauche der Seebäder aufhalten wird . (St . A.) !stecn hier eintraf , sagt , baß sich daselbst seit etwa  14 Tagen die

Stuttgart,  30 . Juli . Ihre Mas die Königin Mutter!  Cholera sporadisch gezeigt habe , in Catania dagegen rafft die
hat sich von Ludwigsburg nach Friedrichshafen begeben , um auf!  Seuche täglich 20 - 30  Personen weg . Eine völlige Verwirrung
Schloß Montfort einen längeren Aufenthalt zu nehmen . — In -hat sich der Gemüther bemächtigt ; alle Bande der Pietät sind
den neuen Etat sind 150,000 fl. zu B -soloungsaufbessecungen !zerrissen , Eheleute , Eltern und Kinder verlassen sich gegenseitig
für die Geistlichen ausgenommen

— Stuttgart.  Die Verhandlungen der vierten in diesen
Tagen hier statlfindenden Versammlung der deutschen Turnlehrer
dürften namentlich für uns Württemderger mehrfaches Interesse
darbieten , da es sich hiebei namentlich auch um eine nähere Be¬
leuchtung des bei uns eingesührten Jäger 'schen Systems handeln
wird , indem Dr . M . Kloß von Dresden drei Einwände gegen
die Grundsätze und Einzelheiten der württembergischen Turnord¬
nung angekündigt hat . Ebenso dürfte daS Axistielfechten der
Berliner Turnwehr , das von Turnlehreranstallsvorsteher Kluge
aus Berlin dargestellt und kurz erläutert werden wird , manches
Interesse barbieren . (St A.)

— Stuttgart, l.  Aug . Behufs der Bildung eines Fonds
für verunglückte Feuerwehrmänner und für Hebung der Löschan¬
stalten hat mit den Versicherungsgesellschaften bereits eine Kon¬
ferenz stattgesunden ; vertreten waren dabei außer den beiden gro¬
ßen einheimischen Anstalten (Gebäude - und Mobiliarversicherung)
die beiden von auswärts zum Betrieb in Württemberg zugelasse¬
nen Gesellschaften , die das größte Versicherungskapital aufzuwei-
sen haben . Von dieser meist betheiligten Seite gab sich eine Zu-
stimmung kund, und es wird daraus geschloffen werden dürfen,
daß der angeregte Gedanke zur Ausführung gelangen wird.

— In Urach stürzte ein Müller an dem Tag , an dem sein
Mühlkauf zum Abschluß kam, in der Scheuer herab uns starb
nach wenigen Stunden , und der , dem er die Mühle abgekauft
batte , verlor in der Heuernte durch einen Sturz vom Heuwagen
das Leben.

ohne Hilfe , wenn die Krankheit ein Glied der Familie befallen
hat . In Montreale wendete sich die Verzweiflung gegen die Re¬
gierung Diese , wurde ausgesprengt , habe die Brunnen vergif¬
tet Bewaffnete Banden , meist Bauern der Umgegend , von Bri¬
ganten geführt , zogen gegen die Stadt , griffen die dorr stationirte
Infanterie an Es ging nicht ab ohne Blutvergießen . Schließ¬
lich wurden die Banden zcrlprengt.

— Mährisch - Ostrau,  30 . Juli . Gestern Nachmittag entzün¬
dete sich in der Roihschild ' schen Steinkohlengrube „Tiefbau " ein
schlagendes Wetter . Von 100 in der Grube anwesenden Arbei¬
tern find 50 , zum Theil gräßlich verstümmelt , herausgeholt wor¬
den ; 20 sind todl . Die Rettungsversuche sind schwierig, werden
aber fortgesetzt . (§ t. A )

— Das jenseits der Donau , rirca eine Stunde von Preßburg
liegende Dorf Kittfee  wurde im Lause der letzten Jahre von
Feuersbrünsten , Mißernten und Kriegsbedrängnissen schwer heim¬
gesucht ; es sind noch keine zwei Monate,  daß der letzte Brand
stattfanv , und abermals wüthete am 26 Juli ein solcher in einer
wahrhaft grauenvollen Weise . Ein Orkan trug die Flammen
mit rasender Schnelle von Haus zu Haus , von Hütte zu Hütte,
so daß schon binnen einer Stunde mehr als die HälOe der Häu¬
ser ganz abgebrannt war , bis 5 Uhr aber 130 bis 150 (Einige
sagen 200 ) Häuser , also der größte Theil der Ortschaft,in Asche lagen.

Italien . Rom,  28 . Juli . Die Legion von Antikes soll aufge¬
löst ober doch gänzlich rekonstruirt werden . Abschiedsgesuche sind
sehr häufig . Kardinal Antonelli will deßbalb die Armee verstär¬
ken und bereits sollen Schweizerosfiziere in ihre Heimath abgegangen

Karlsruhe,  30 Juli . Am 27 . Juli ist wieder eine grö - sein , um unter ihren Landslemen zu werben Der Palrouillen-
ßere Anzahl Unteroffiziere des 2 . Infanterie Regiments von hier dienst ist in Rom viel schärfer , die Truppen gehen nicht ohne
nach Ludwigsonrg abgegangen , um die dortigen kgl. württember - i scharf geladene Gewehre . — Der Cbolerafälle . welche die 49 Vro-
gischen Truppen in Handhabung des Zündnadelgewehres einzuüben. '

— München. 3l.  Jul, . Fürst Hohenlohe hat Württemberg,
Baden und Hessen aufmerksam machen -.lassen , daß die in der
Stuttgarter Uebereinkunst verabredete süddeutsche Militärkonferenz
in Kurzem zusammentreten müsse. Dieselbe wird voraussichtlich
in der zweiten Hälfte des Septembers beginnen , doch ist darüber
noch nichts Bestimmtes festgesetzt. (Sckw . M .)

— In Uetlingen  fand am 27 . Juli die Grundsteinlegung
eines Denkmals für die gefallenen Baiern und die Enthüllung
eines zweiten auf dem Vogelsberg bei Roßbrunn statt.

— Mainz , 31 . Juli . Die Königin von Belgien mit der Kai¬
serin Charlotte kam heute früh 8 Ubr mittelst Extrazug hier durch
auf dem Weg von Wien nach Brüssel.

— Berlin,  30 . Juli . Die Nordv . Allg . Ztg . erwartet , daß
neue Vermittlungsversuche in der kandiotischen Angelegenheit bei
der Psorte mehr Erfolg haben werden ; andernfalls sei es Pflicht
der christlichen Mächte , den Vorstellungen ungesäumt und ent¬
schieden Nachdruck zu geben.

Keln- irl. gevruckl und verlegt von A Lelschlägrr.

Der Cholerafälle , welche die 49 Pro¬
vinzen des Königreichs Italien vom 1. Januar bis 15 . Juli zu
verzeichnen haben , sind 63,376 Darunter 32,094 Todesfälle.

Frankreich . Paris,  31 . Juli Der Constitutionnel meldet:
Da Napoleon im Hinblick auf die Katastrophe von Mexiko dem
Kaiser von Oesterreich einen Beweis seiner Sympathie geben
will , so werden Ihre Kaiserlichen Majestäten aus zwei Tage nach
Salzburg gehen.

Mexiko . Es bestätigt sich vollkommen , daß der französische
Gesandte Dano gefangen in Mexiko zurückgehalten  wirb.
Wie der Messager franco -americain meldet , ist derselbe am 27.
Juni benachrichtigt worden , er dürfe unter keinem Vorwand das
Land verlassen . Mexiko habe mit Frankreich wegen dessen Ein¬
mischung und des Schadens , den diese an Menschenleben und
Eigenthum dem Land .- zugesügt . abzurechnen . Die mexikanische
Regierung werde also , wenn ihr nickt sofort Kenugthuung und
Entschädigung zu Theil werte , alles Besitzthum französischer Staats¬
angehörigen in Mexiko mit Beschlag belegen . Bis dahin werde
Dano gefangen bleiben . (Sckw . M .)
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